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Der Kunde fragt mich, ob wir den WC-Sitz noch auf Lager haben. 
Ich antworte: „Ja klar, ich hole Ihnen eben einen runter!“ Als ich es 
ausgesprochen habe, war es schon zu spät und ich habe mir gedacht: 
„Geh einfach weiter und tu so, als hättest du das nicht gesagt.“

Kommt ein Kunde zu uns und fragt nach einem 
„Öl-Gladiator“. Wir haben dann zwar etwas 
geschmunzelt, ihm letztendlich aber seinen 
Öl-Gladiator verkauft. (Gemeint war 
natürlich der Öl-Radiator.)

In der Sanitärabteilung sind ja bekanntlich 
immer WC`s ausgestellt. Ein junger Bursche mit 
ca. 5 Jahren hatte ein dringendes Bedürfnis und 
nicht weit gedacht. Er sieht die Toilette und setzte 
tatsächlich sein großes Geschäft hinein. Eigentlich 
hatte ihn keiner gesehen – er ist dann aber trotzdem 
zu Mama und Papa, weil - die Wasserspülung nicht 
funktionierte.Die Eltern haben sich natürlich entschuldigt 
und die Reinigungskräfte wieder für Sauberkeit 
und Hygiene gesorgt.
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24 Jahre jung, wohnhaft in Arnsberg, 
seit dem 01.08.2012 dabei und ehem. 
A&H-Azubi

Wie mich meine Kollegen beschreiben 
würden? 1) laut 2) schusselig 3) zu nett

Ob ich einen Lieblingskollegen habe? 
Neiiiiiiiiiin

Mit welchem Promi ich gern mal 
einen Kaffee trinken würde und 
warum? Pink – Ich würde sie Vieles 
fragen wollen!

Malediven oder Südtirol? Malediven

Wenn ich 3 Wünsche frei hätte? 
Der Klassiker: 1) Heiraten 2) Haus und 
3) 3 Kinder

SAPPHIRA MEILEEN KLIEMVon den ersten Hochkulturen 
der Menschheit bis heute

Seit den frühen Hochkulturen ist die Menschheit mit den 
Themen Baden und Waschen beschäftigt. Im mesopota-
mischen Mari gab es in den Privaträumen der Herrscherin 
bereits 2000 v.Chr. ein Badezimmer mit einem Ofen 
zum Erwärmen von Wasser, zwei kleine, halb in den 
Boden eingelassene Badewannen aus Ton sowie eine 
Art Dusche. Sowohl die Griechen als auch die Römer 
maßen der Badekultur einen sehr hohen Stellenwert bei, 
allerdings stand dort das öffentliche Badewesen im 
Vordergrund. Um 1900 immer noch weit verbreitet 
war die „Waschschüssel mit Krug“ 

Heutzutage hat sich die Bedeutung 
des Badezimmers als Teil des 
Wohnbereichs stark verändert. 
Die Nutzung ist vielseitiger 
geworden – wir haben nicht 
mehr nur die funktionale Ausrichtung, sondern unser Bad 
wird mehr und mehr zum Wohlfühl- und Aufenthaltsraum. 
Diese Tendenz wird sich in Zukunft noch verstärken, denn 
die Dimensionen der Badezimmer wachsen und Bauherren 
wünschen vermehrt einen privaten Spa-Bereich.                  
Quelle: Baunetzwissen.de

Wir vom Team Sanitär sind dabei!
Was wir dazu beitragen können, um Ihr Bad zur Wohlfühloase zu machen, wird mit Freude gemacht!

50JAHRE

Wir gratulieren 
zum Firmen-
jubiläum und 
bedanken uns  
für die gute
Zusammenarbeit.

Hagebau Neuenrade
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